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1 m provisationstheater 
bei der Abschlussfeier 

Holle (r). Kürzlich hatten wir 
wieder volles Haus im Hrlefanz­
theater, aber nicht um zu proben, 
sondern um den Abschluss von 
Schneewittchen und den sieben 
Zwergen zu feiern. Nach einer 
kurzen Runde des Rückblicks ha­
ben wir uns den film vom letzten 
Kinder- und Jugendstück, .,.Ein 
Klarer Fall??", angesehen und die 
Schauspieler/-innen waren sicht­
lich begeistert und beeindmckt 
von den eigenen Leistungen. 

Aber auch an diesem Tag sollte 
ein bisschen Theaterspielen da­
bei sein. So gab es eine Kiste voU 
Kostüme und alle 13 Schauspie­
ler waren gefordert. Nach 25 

Minuten Vorbereitungszeit war 
es dann soweit. Der Vorhang öff­
nete sich und „die Post ging ab" 
mit dem lm1Provisa tionstheater. 
Hier wurde ein aktueUes Thema 
zwischen reich und arm aufge­
griffen, das sich innerhalb einer 
Jugendgang abspielt.e. Das war 
eine spontane klasse .Auffilhrung. 

Leider werden einige Kinder 
und Jugendliche in diesem Jahr 
pausieren, so dass es wieder die 
Möglichkeit gibt im Kinder- und 
Jugendtheater einzusteigen. Un­
sere Wünsche sind: Du bist 8 Jah­
re alt. Du kannst gut lesen. Du 
hast Lust zum Theat.erspielen. 
Bitte melde Dich oder Deine I:I-

tem unter der E,.Mail-Adresse :  
kj-juergens@netwiese.de mit 
einem kleinen St.eckbrief. Wir 
freuen uns auf Euch. 

In den Sommerferien werden 
wir wieder zum Ferienpass ein­
laden. Dabei können sich die 
Kinder spielerisch auf der Bühne 
ausprobieren. 

Im November ist es dann wie­
der soweit; das Hrlefanztheater 
prlisenUert ein Weihnachtsmll.r­
chen. Mehr verrat.en wir jetzt 
nicht. 

Vorerst pt11.s.entiert unser Er­
wachsenentheat.er Mitte März 
die Komödie „Und das am 
Hoch.zeitsmorgen". Acht.en Sie 

auf die Plakat.e o der schauen 
Sie auf die Homepage, um wei­
tere Details zu erfahren: www. 
hoUer-nrlefanz .de 

Der Vorverkauf startet in Kür-
ze. Kerstin Jürgens 


